
 
 
 

 
Fachtagung „Rechtsfragen im Ehrenamt“ der 

Mainzer Staatskanzlei in Altenkirchen 
Reservistenkameradschaft Wisserland nunmehr 

wieder auf aktuellem vereinsrechtlichen 

Wissensstand – Einiges an Steuerrechtlichem 

dazugelernt 
 

 
 
Altenkirchen/Wissen. Gerne folgten Mitglieder des Vorstandes der 
Reservistenkameradschaft (RK) Wisserland der Einladung der Mainzer Staatskanzlei in die 
August-Sander-Realschule Plus in der Kreisstadt Altenkirchen. 
Die dortige Fachtagung mit dem Thema „Rechtsfragen im Ehrenamt“ war schon mit der 
Bekanntgabe in der Einladung inhaltlich recht vielversprechend und sollte beim Lenken der 
Vereinsgeschicke wertvolle Hilfestellung bieten.  
Die Fachtagung war in vier Workshops gegliedert. Doch bevor man sich in Gruppen zu den 
einzelnen Workshops zusammenschloss, richtete der Landrat des Landkreises Altenkirchen, 
Michael Lieber, Grußworte an die zahlreich erschienenen Interessierten und würdigte die 
Leistungen von ehrenamtlich tätigen Menschen in allen Bereichen und auf allen Ebenen. 
Für die Fachtagung hatte die Staatskanzlei in Mainz fachkundige Referentinnen und 
Referenten rund ums Ehrenamt gewinnen können. 
Ob es ums Steuer- bzw. Spendenrecht und Vereinsrecht im Allgemeinen ging oder man sich 
dem Themenkomplex Versicherungsschutz im Ehrenamt und Stiftungsrecht/Bürgerstiftungen 
widmete, es wurde ein fundierter und mithin handlungsorientierter Überblick geschaffen. 
Typische Fehler, die einem ehrenamtlich Tätigen unterlaufen können, wurden dezidiert 
angesprochen und anhand von realen Fallbeispielen erörtert. Auf Fragen wurde konkret 
eingegangen, was teils zu produktiven und kontroversen Diskussionen führte. 
RK-Kassenwart Gerd Kaminski wollte seinen Wissensstand im Steuer- und Spendenrecht 
aktualisieren. Seine Vorstandskameraden Axel Wienand, RK-Vorsitzender, und Klaus 
Schneider, 1. Stellvertretender RK-Vorsitzender, wollten mehr über Vereinsrecht und 
Versicherungsschutz im Ehrenamt in Erfahrung bringen. 
Im Anschluss an die Tagung gab es einen kleinen Imbiss, der nicht nur einem Gedanken- 
und Erfahrungsaustausch unter Gleichgesinnten zweckdienlich war, sondern auch Anlass zu 
einer Reflexion bot.  
Die Reservisten sind nunmehr auf aktuellem vereins- und steuerrechtlichem Kenntnisstand 
und wissen, wie sie ihre Mitglieder bestmöglich versichern und auch absichern können. 
Eine Tagung also unter dem Motto und Fazit: „Einiges dazu gelernt“.  (aw)     


